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Madeira Inselüberschreitung 

 

Termin, Reiseleitung 

25.05. – 04.06.2024 / 11 Tage / max. 12 Teilnehmende / deutschsprechende Reisleitung vor Ort 
12.10. – 22.10.2024 / 11 Tage / max. 12 Teilnehmende / deutschsprechende Reisleitung vor Ort 
 
Kosten 

Fr. 2’580.-, pauschal, ohne Flug 
(Preis- und Programmänderungen vorbehalten) 
 
 

Informationen zur Destination 

 

Madeira 

Mitten im Atlantik, zwischen den Azoren und den Kanaren, liegt die 741km2 grosse Insel Madeira. 
Faszinierende Küstenlandschaften, urwaldartige, immergrüne Wälder und eine eindrückliche 
Bergwelt charakterisieren diese Insel. Durch das milde, ausgeglichene Klima stehen das ganze Jahr 
über Pflanzen in voller Blüte.  
Madeira ist vulkanischen Ursprungs. Der höchste Punkt, der Pico Ruivo, erreicht 1862m und bildet 
zusammen mit Pico Arieiro, Pico das Torres und Pico Grande die höchste Kette des Gebirgsmassivs. 
Die Küsten fallen steil ins Meer ab. 
Madeira gehört zu Portugal und wird von ca. 255‘000 Menschen bewohnt. 
 
Blumeninsel 
Ihren Ruf als Blumeninsel verdankt Madeira der aus aller Welt eingeführten Zierflora. Hier gedeiht 
auf Grund der idealen klimatischen Bedingungen das ganze Jahr hindurch fast alles, was Rang und 
Namen hat. Die Strelizie ist zum botanischen Wahrzeichen von Madeira geworden. 
Von den rund 750 wild wachsenden Pflanzenarten auf der Insel sind 143 endemischer Art, kommen 
also nur auf Madeira vor. 
 
Naturparks, Botanische Gärten, UNESCO Weltnaturerbe 

Rund zwei Drittel der Insel steht unter Naturschutz, dazu gehört praktisch das ganze Landesinnere. 
Zahlreiche botanische Gärten unterschiedlichster Art zeugen von der schon fast 
verschwenderischen Vielfalt der Flora Madeiras. Die intakten Lorbeerwälder sind im Inventar des 
UNESCO-Weltnaturerbes aufgenommen. 
 
Inselüberschreitung 
Auf einer reizvollen Reise mit anspruchsvollen Wanderungen überschreiten wir auf verschiedenen 
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Etappen praktisch die ganze Insel, gelangen auf ihre höchsten Gipfel, erleben eine sagenhafte 
Aussicht und die sprichwörtlich reiche Flora und üppige Vegetation.  
 
Wir wohnen auf einer liebevoll gepflegten Quinta im Osten der Insel mit Sicht auf das Meer. Soweit 
möglich, werden die Nahrungsmittel für das Frühstück oder Abendessen aus dem Garten der Quinta 
geerntet. Wenn nötig werden die fehlenden Lebensmittel bei bekannten Klein-Bauern in der 
Umgebung zugekauft. 
 
 

Kosten, Leistungen, spezielle Annullationsbedingungen 

 

Kosten pauschal, ohne Flug:  Fr. 2’580.- 

 

Buchung und Kosten Flug 

Der Flug wird in der aktuellen Situation gebucht, sobald die Reisedurchführung garantiert ist. Die 
effektiven Flug-Kosten werden dem Teilnehmenden nach der Buchung in Rechnung gestellt.  
Mögliche Flugkosten (Stand 2023):  ca. Fr. 600.- 

 

Im Pauschalpreis inbegriffen sind folgende Leistungen: 
- lokale, deutschsprachige berg-welt Reiseleitung ab und bis Funchal 
- myclimate klimaneutrale Flugkompensation (ca. Fr. 30.-) 
- sämtliche Transfers auf Madeira 

- 10 Übernachtungen auf einer wunderschönen Quinta im Osten der Insel  
- Basis Doppelzimmer mit Halbpension, exkl. 4 Abendessen 
 
Im Pauschalpreis nicht inbegriffen sind: 
- Hin- und Rückflug Schweiz – Funchal in Economy-Klasse, inkl. aller Taxen  
- Getränke 
- 4 Abendessen  
- Mittagessen/Zwischenverpflegung 
- allfällige Eintritte 
- persönliche Reiseversicherungen 
- Doppelzimmer zur Alleinbenützung, sofern verfügbar (Fr. 520.--) 
- Doppelzimmer Suite, sofern verfügbar (Fr. 189.--) 
- Doppelzimmer Suite zur Alleinbenützung, sofern verfügbar (Fr. 799.--) 
- Trinkgelder 
- Kosten für persönliches Übergepäck 
- Kosten für gewünschte Sitzplatzreservierung Flug 
- Mehrkosten aufgrund nicht verschuldeter, wetter- bzw. verhältnisbedingter  
  Programmänderungen  
 
Muss die Reise wegen behördlichen Anordnungen vor Reiseantritt (z. B. wegen Quarantäne bei 
Anreise oder Einschränkungen vor Ort, welche die Reise wesentlich behindern) abgesagt werden, 
tragen die Teilnehmenden nur die Kosten des bereits gebuchten Fluges. 
 
 

Reiseverlauf 

Kurzfristige Änderungen sind je nach Wetter und Wegverhältnissen (verwachsene 
oder gesperrte Wege) möglich. 
 
1. Tag:    Flug nach Funchal 

Wenn möglich Direktflug in den frühen Morgenstunden von Zürich nach Funchal. Transfer zur 
Unterkunft am sonnigen Hangrücken der Südostküste, 320 Höhenmeter über dem Ort Santa Cruz. 
Ankommen & Vorstellen des Programms, gemeinsames Abendessen. 
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2. Tag:    Der westlichste Punkt 

Die Wanderung beginnt am Leuchtturm von Ponta do Pargo, dem westlichsten Punkt 
Madeiras. Nach einem gemütlichen und kurzen Aufstieg, wandern wir zum Aufwärmen flach entlang 
einer Levada. Über einen schönen Wanderweg kommen wir zu den westlichen Ausläufer der 
Hochebene. 
Fahrzeit gesamt: ca. 90 Min., Gehzeit: ca. 5,5 Std., Aufstieg ca. 400 Hm 
 
3. Tag:   Eukalyptuswald und einsame Täler 

Wir wandern vorerst flach entlang einer alten Levada. Durch einen schönen Eukalyptuswald auf der 
Südseite geniessen wir heute wunderbare Ausblicken in einsame Täler. Nach einem kurzen steilen 
Aufstieg erreichen wir den Endpunkt der zweiten Etappe. 
Fahrzeit gesamt: ca. 80 Min.,Gehzeit: ca. 5,5 Std., Aufstieg ca. 350 Hm) 
 
4. Tag:   25 Quellen von Rabaçal 

Über eine breite Erdstrasse erreichen wir den 900m langen Tunnel, welcher uns in das Gebiet der 25 
Quellen führt. Nach dem Tunnel tauchen wir in den Lorbeerwald ein und steigen anschliessend 400 
Höhenmeter auf die Hochebene Paul da Serra auf. Zwischen Farn und Ginsterbüschen wandern wir 
weiter weiter Richtung Osten. 
Fahrzeit gesamt: ca. 70 Min., Gehzeit: ca. 5 Std., Aufstieg 750Hm / Abstieg 200Hm 
  
5. Tag:   Wanderung zum Encumeada-Pass 

Quer über die flache Hochebene Paul da Serra gelangen wir zu ihrer höchsten Erhebung, dem 1.639 
m hohen Pico Ruivo do Paul. 600 m Abstieg durch weite Erikawälder zum Encumeada-Pass auf 1.007 
m. Für die beiden Tunneldurchgänge brauchen wir Taschenlampen. 
Fahrzeit gesamt: ca. 70 Min., Gehzeit ca. 5 Std., Aufstieg 600 Hm / Abstieg 400 Hm 
 
6. Tag:   Gipfelgenüsse und spektakuläre Aussicht 

Heute fahren wir zum Encomeada-Pass. Hier beginnt – mit leichtem Tagesrucksack - unsere Grat- 
und Gipfelwanderung, die uns zunächst ansteigen lässt. Allmählich rückt der höchste Berg der 
Insel, der Pico Ruivo (1862m) näher. Begleitet werden wir von einer fantastischen Aussicht auf die 
faszinierende Landschaft Madeiras mit steilen Felswänden, grünen Tälern und wilden Küsten. Ein 
kräftiges Abendessen haben wir uns nach den heutigen Eindrücken verdient. 
Fahrzeit gesamt: ca. 70 Min. Gehzeit: ca. 7 Std, 1250Hm / Abstieg 650 Hm 
 
7. Tag:   Vom Pico Ruivo zum Pico Arrieiro 

Der Weg führt uns heute durch eine faszinierende Berglandschaft mit wilden Felsformationen und 
spannenden Weit- und Tiefblicken. Über viele Basaltstufen entlang steil aufragender Felswände 
wandern wir heute zum Pico Arrieiro (1818m). Nicht umsonst wird diese Tour von vielen 
Bergbegeisterten die „Königstour“ genannt.  
Fahrzeit gesamt: ca. 60 Min., Gehzeit: ca. 4-5 Std., Aufstieg 850 Hm / Abstieg 600 Hm 
 
8. Tag:   Durch Lorbeerwälder 

Unser Weg führt durch tiefgrüne Lorbeerwälder. Das wohltuende Geräusch des Wassers 
in den Levadas dringt sachte an unser Ohr. Konzentriert auf unsere wohltuende Umgebung 
fällt es uns kaum auf, dass wir einen knapp 1,500 m langen Abstieg geschafft 
haben. 
Fahrzeit gesamt: ca. 50 Min., Gehzeit: ca. 6 Std., Aufstieg 300Hm / Abstieg 1500 Hm 
 
9. Tag:   Ehemaliges Walfängerdorf Canical 

Wir wandern durch besiedeltes Gebiet und die Obst und Gemüse Felder über einen alten 
Handelspfad in die Stadt Machico. Entlang eines wunderschönen Küstenweges erreichen 
wir die östlichste Stadt, das alte Walfängerdorf Canical. 



 

4 

Fahrzeit gesamt: ca. 40 Min., Gehzeit: ca. 6,5 Std., Aufstieg 450Hm  / Abstieg 1050 Hm 
 
10. Tag:   Unser Ziele, der «Elefantenkopf» 

Vorbei an Canical geht es durch den neuen Fracht-Hafen auf die Halbinsel Ponta Sao 
Lourenco. Das Geräusch der Brandung dringt bis hinauf zum 176m hohen und gleichzeitig 
östlichsten Punkt unserer Inselüberschreitung. Wir haben es geschafft! Die Freude über die 
erfolgreich zurückgelegten Höhenmeter und über jeden einzelnen Kilometer zu Fuß – es 
waren rund 9.000 Höhenmeter und 150 km – ist uns anzusehen. 
Fahrzeit gesamt: ca. 30 Min., Gehzeit: ca. 4,5 Std., Aufstieg 600 / Abstieg 500Hm 
 
11. Tag:    Rückflug in die Schweiz 
Transfer nach Funchal. Wenn möglich direkter Rückflug nach Zürich. Individuelle Heimreise. 
 

 

Anforderungen und Teilnahmebedingungen 

 

Gesundheit 

Voraussetzung für diese Reise ist eine gute Gesundheit. 
 
Konditionelle Anforderungen 
Die Gehzeiten der täglichen Wanderungen betragen 4 bis 8h in angenehmem Tempo. Auf- und 
Abstiege meist 400 bis 600Hm pro Tag. An einem Tag beträgt der Aufstieg 1250Hm (Pico Ruivo), an 
zwei Tagen betragen die Abstiege 1000 bzw. 1500Hm.  Das Tempo entspricht den Zeitangaben der 
Schweizer Wanderwege: pro Stunde 4km flach oder 300Höhenmeter im Aufstieg. 
 
Technische Anforderungen 
Sehr gute Trittsicherheit im Auf- und Abstieg auf guten, teils steinigen Bergwegen. Die Routen 
verlaufen auch über Steinstufen. Kurze Wegstellen sind ausgesetzt (SAC T3). 
 

 

Anmeldung, erforderliche Reisedokumente und wichtige Reisehinweise 

 

Anmeldung 

Wir bitte Sie, sich frühzeitig – möglichst bis 2 Monate vor Abreise - anzumelden. 
 
Anmeldebestätigung, Anzahlung, Zahlung 

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung. Nach der 
Anmeldung ist eine Anzahlung von Fr. 1‘000.- fällig. 30 Tage vor Reisebeginn ist der gesamte 
Pauschalpreis fällig. 
 
Allgemeine Vertrags- und Reisebedingungen 

Es gelten unsere Allgemeinen Vertrags- und Reisebedingungen sowie die Benutzungs- und 
Datenschutzbestimmungen.  
Bei Annullierung der Reise durch den Teilnehmenden werden folgende Annullierungskosten in 
Rechnung gestellt: 
Flug: 
- falls der Flug bereits gebucht ist, die effektiven Flugkosten 
Kosten pauschal ohne Flug: 
- bis 91 Tage vor Abreise 15% des Reisepreises 
- bis 61 Tage vor Abreise 25% des Reisepreises 
- bis 31 Tage vor Abreise 50% des Reisepreises 
- bis 15 Tage vor Abreise 80% des Reisepreises 
- 14 bis 0 Tage vor Abreise, no-show 100% des Reisepreises 
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Erforderliche Reisedokumente 

Gültige Identitätskarte oder gültiger Reisepass. Der/Die Teilnehmende ist verantwortlich für die 
verlangten Reisedokumente und für die bei Einreise erforderlichen gesundheitlichen Ausweise (zB. 
Impf-Zertifikat, Test odgl.) Wir weisen darauf hin, dass Einreisebedingungen in Bezug auf Covid von 
Behörden kurzfristig geändert werden können. 
 
Reiseunterlagen  
Sie erhalten rechtzeitig vor der Reise alle notwendigen Reiseinformationen,  eine detaillierte 
Ausrüstungsliste, Angaben zu Treffpunkt und -zeit, Flugplan und Teilnehmerliste. 
 
Impfungen 
Impfungen sind keine vorgeschrieben. Der persönliche und genügende Impfschutz liegt in der 
Verantwortung der Teilnehmenden. Bitte überprüfen Sie Ihren Basis-Impfschutz. 
 
Versicherung 
Der ausreichende Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmenden. 
Bitte überprüfen Sie Ihren Versicherungsschutz für das betreffende Land. Wir empfehlen eine 
ausreichende Annullierungskosten-, Assistence- (Arzt-, Spitalkosten vor Ort), Such-/ 
Rettungskosten- und Reiseabbruchversicherung. 
 

Medizinische Versorgung 

Für die Erstversorgung von Verletzungen und leichten Unfällen besitzt die Reiseleitung das 
notwendige Wissen. Wir führen eine angemessene nach aktuellen Kenntnissen zusammengestellte 
Notfall-Apotheke und Verbandstasche mit.  
 
Programmänderungen 

Bei dieser Reise muss trotz sorgfältiger Vorbereitung mit Programmänderungen durch 
unvorhersehbare Ereignisse gerechnet werden. Diese können wetterbedingt oder durch kurzfristige 
Änderungen infolge gesetzlicher Bestimmungen, politischer Entscheide oder gesundheitlicher 
Probleme von Teilnehmende usw. entstehen. In jedem Fall versuchen wir das Reiseprogramm im 
Rahmen des Verantwortbaren durchzuführen oder, wenn nicht möglich, ein gleichwertiges 
Ersatzprogramm zu organisieren. 
 
 

Klima, Ausrüstung, Unterkunft, Verpflegung 

 

Wetter und Temperaturen 

Das Klima ist über das ganze Jahr ausgeglichen und mild und gibt der Insel das Image des „ewigen 
Frühlings“. Das Wetter wird durch mikroklimatische Unterschiede bestimmt. Der Norden ist durch 
den Stau feuchter Passatwinde niederschlagsreicher, der Süden tendenziell trocken. Oft können 
auch im Norden Wanderungen im Hochgebirge oder an der Küste durchaus sonnig sein, während es 
im Staubereich der Wolken neblig und nass ist. Die Chance ist gross, dass es irgendwo auf der Insel 
sonnig und trocken ist. Die raschen Wetterwechsel führen auch dazu, dass oft eine im Nieselregen 
begonnene Wanderung bei schönstem Sonnenschein endet.  
 
Ausrüstung 
Die benötigte Ausrüstung entspricht jenen von Bergwanderungen bei uns in den Alpen, mit festen, 
hohen (über Knöchel reichenden) Wander-/Trekkingschuhen. Eine detaillierte Ausrüstungsliste 
wird mit den Teilnehmer-Informationen zugesandt. 
 
Unterkunft 

Auf der liebevoll eingerichteten Quinta hoch über dem Meer können wir uns nach den Wandertagen 
gut erholen.  
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Verpflegung 
Auf der Quinta geniessen wir grundsätzlich Halbpension mit zum Teil hauseigenen Produkten aus 
biologischer Landwirtschaft. Damit wir die lokale Bevölkerung auch unterstützen können, ist an 
vier Abenden ein Transport zu einem lokalen Restaurant geplant, wo ein gemütliches Abendessen à 
la carte (von den Leistungen exkludiert) eingenommen werden kann. Für Lunch / 
Zwischenverpflegung sind die Teilnehmenden wegen unterschiedlicher, individueller Vorlieben 
selber besorgt. Gegen einen Aufpreis kann ein Lunchpaket vom Frühstücksbuffet der Quinta 
zusammengestellt werden. 
 
 
Steffisburg, 28. Dezember 2023 

 

 

 


